
Am 14. August geht es auf dem Po-
lizeisportplatz auf der Sternschan-

ze rund.Von10bis15.30Uhrwartetein

Ein Fest für die ganze Familie! – Wer bezwingt den Robokeeper?
buntes Rahmenprogramm für die gan-
ze Familie auf die Besucher. Alster Ra-
dio106!8 rock´npop istmitdemLucky-

Wheel live vor Ort und
sorgt für Stimmung.
Zum Thema Gewaltprä-
vention gibt es Infos am
Polizeimobil. Das DFB-
Fußballabzeichen kann
abgelegt werden, der
Robokeeper von E.ON
Hanse, Torwandschie-
ßen und das HVV-Mobil
und vieles mehr bildet
das Rahmenprogramm
für ein Turnier der B-Ju-
nioren-Verbandsliga-

teams des Hamburger Fußball-Ver-
bandes um den E.ON Hanse Jugend-
Cup.

EinederAttraktionenbeiderJugendfußballeröff-
nung: Der E.ON Hanse-Robokeeper!

Foto: Byernetzki
Der Robokeeper ist nur schwer zu überlisten.

Foto: Byernetzki

Marcel Barrabas, vielen Hamburger
Fußballern sicherlich als langjähriger
Schiedsrichter bekannt, ist mit seiner
Firma marcel barrabas consulting neu-
er Versicherungspartner des Hambur-
ger Fußball-Verbandes. HFV-
Präsident Dirk Fischer und
HFV-Vizepräsident Reinhard
Kuhne unterzeichneten vor
einigen Tagen mit Marcel
Barrabas den Koopertions-
vertrag. In Zukunft wird die
Firma marcel barrabas con-
sulting mit ihren Versiche-
rungspartnern in der HFV-In-
fo und auf der Internetseite
des HFV Versicherungstipps
geben.

HFV-Präsident Dirk Fi-
scher: „Wir haben mit der Fir-
ma marcel barrabas consul-
ting einen verlässlichen und
sehr guten Partner im Be-
reich Versicherungen gefun-

den. Mit dem Engagement von Marcel
Barrabas und starken Versicherungs-
partnern können wir im Verband unse-
re Arbeit für den Fußball weiter aus-
bauen.“ Marcel Barrabas sagte: „Als

Versicherungsmakler bin ich dem Kun-
den und seinenWünschen gegenüber
verpflichtet – der Mandant bekommt
ausnahmslos Produkte, die ein extrem
starkes Preis-/ Leistungsverhältnis ha-

ben. Diese werden anhand
moderner Vergleichsprogr-
amme und menschlicher
Kompetenz ermittelt. Ich
freue mich auf viele Anfra-
gen aus dem Hamburger
Fußball-Verband! marcel
barrabas consulting hat sei-
nen Sitz in der Segeberger
Chaussee 367a in 22851
Norderstedt.

Erreichbar ist Marcel
Barrabas unterTelefon: 040
– 60 92 92 000, Fax: 040 –
60 92 92 022; E-Mail: mar-
cel@barrabas-consul-
ting.de und im Internet zu
finden unter www.barra-
bas-consulting.de.

„marcel barrabas consulting“ neuer Partner des HFV

Vonlinksnachrechts: Dirk Fischer, Marcel Barabas und Reinhard
Kuhne. Foto: Byernetzki
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Hamburg, 30.07.2010. Zum inzwi-
schen fünften Mal zeichnen die

Sparda-Bank und der Hamburger Fuß-
ball-Verband spielklassenübergreifend
die Mannschaften aus, die durch faires
Spiel überzeugt haben – und zum fünf-
tenMalstehendieOberliga-Herrenvon
Buchholz 08 ganz oben im Fairness-
Ranking. Keine Mannschaft der höchs-
ten Hamburger Amateurklasse erhielt
in den vergangenen Jahren weniger
Gelbe und Rote Karten als die Jungs
vonTrainerThomasTitze, die als punkt-
gleicher Vizemeister in ihrer Liga der
beste Beweis dafür sind, dass sich
sportliche Leistung, spielerischer Erfolg
und eine faire Spielweise nicht aus-
schließen. Dies bewiesen insbesonde-
re auch die 3. Frauen des HSV in der
höchsten Spielklasse der Frauen im
HFV, der Verbandsliga: Sie wurden in
der Liga Meister und siegten auch im
Fairness-Wettbewerb.

„Das istwirklicheinegroßartigeLeis-
tung dieser Mannschaften. Die Spiele-
rinnen und Spieler sind im Hamburger
Fußball-Verband Vorbilder und Aushän-
geschilder“, lobt HFV-Präsident Dirk Fi-
scher. „In den vergangenen zweiein-
halb Jahren hat die Sparda-Bank Fair-

Play auf dem Fußballplatz mit insge-
samt 100 000 Euro belohnt. Das ist ein
riesiger Ansporn für unsere Vereine für
ein faires Miteinander im Sport“, so Fi-
scher weiter.Dr. Heinz Wings, Vor-
standsvorsitzender der Sparda-Bank
Hamburg überrascht die Mannschaft
des fünfmaligenFairness-Preis-Siegers
Buchholz08miteinembesonderenGe-
schenk. Neben den 3 000 Euro Preis-
geld für den Oberliga-Fairness-Sieg lädt
er das komplette Team als Belohnung
für sein nachhaltiges Fair-Play zu einem
HSV-Spiel in die Sparda-Bank-Loge ein.
„Das vorbildliche Verhal-
ten von Buchholz 08, aber
auch der anderen Preisträ-
ger, ist umso höher zu be-
werten, weil auch imAma-
teurbereich die Konkur-
renz zwischen den Sport-
lern härter geworden ist.
Buchholz 08 hat in hervor-
ragender Weise gezeigt,
dass ein intaktes Mann-
schaftsgefüge und der re-
spektvolle Umgang mit
dem sportlichen Gegner
die Eckpfeiler für Fair-Play
und Erfolg im Sport sind.“

Buchholz 08 zum fünften Mal in Folge Fairness-Meister –
HSV-Dritte holt bei den Frauen das Double

Sehr vorbildlich auch die 1. Herren des
SV Muslime: sie schafften mit der aktu-
ell dritten Ehrung den, wenn auch nicht
ganz lupenreinen, Hattrick. Auch bei
den Frauen können in diesem Jahr faire
„Dauerbrenner“ ausgezeichnet wer-
den: Die 7er Frauen des Kummerfelder
SV schafften in der Sonderstaffel den
zweiten Sieg in Folge. Und auch die 1.
Frauen des Wedeler TSV holten den
Sparda-Bank-Fairness-Preis zum zwei-
ten Mal, jedoch nicht in Folge. Die Fair-
ness-Tabellen gibt es im Internet unter
www.Sparda-Bank-Hamburg.de/HFV.

Dr. Heinz Wings (li., Vorstandsvorsitzender der Sparda-
Bank)undDirkFischer (PräsidentdesHFV)gratulierenBuch-
holz’TrainerThomasTitze. Foto: Gettschat

Sparda-Bank Hamburg belohnt Fairness mit 20.000 Euro

Herren Siegerteam Punktekoeffizient Preisgeld
Oberliga Hamburg: TSV Buchholz 08 – 1. Herren 1,56 3.000 €

Landesliga: SC Concordia – 2. Herren 1,67 2.500 €

Bezirksliga: USC Paloma – 2. Herren 1,07 2.000 €

Kreisliga: SV Muslime – 1. Herren 1,30 1.500 €

Kreisklasse: Escheburger SV – 2. Herren 0,67 1.000 €

Untere Herren: FC St. Pauli – 7. Herren 0,27 1.000 €

Alte Herren*: TSV Hohenhorst – 1. Alte Herren 0,00 bei 9 Spielen 1.000 €

* Bei Alte Herren gab es mehrere Teams gleichen Punktekoeffizienten von 0,00.
Senioren**: TSV Wandsbek-Jenfeld 2.Senioren 0,00 bei 13 Spielen 1.000 €

** Bei Senioren gab es mehrere Teams mit gleichen Punktekoeffizienten von 0,00.

Frauen Siegerteam Punktekoeffizient Preisgeld
Verbandsliga: Hamburger Sportverein - 3. Frauen 0,09 2.500 €

Landesliga: Wedeler TSV – 1. Frauen t 0,09 2.000 €

Bezirksliga*: SC Pinneberg – 1. Frauen 0,00 bei 12 Spielen 1.500 €

* Bei Bezirksliga gab es mehrere Teams gleichen Punktekoeffizienten von 0,00.
Kreisliga**: Spvgg. Blankenese – 1. Frauen 0,14 350 €

SV Lieth – 1. Frauen 0,14 350 €

Harburger SC – 1. Frauen 0,14 350 €

** Bei Kreisliga-Frauen beträgt das Preisgeld 1.000,- Euro. Da es drei Sieger gibt,
wurde das Preisgeld auf 1.050,- Euro erhöht. Dadurch ergeben sich 350,- Euro je Sieger.
Sonderstaffeln***: Kummerfelder SV – 7er Frauen 0,00 bei 8 Spielen 1.000 €

* Bei Sonderstaffeln gab es mehrere Teams mit gleichen Punktekoeffizienten von 0.

Die Gewinner vom Sparda-Bank - freundlich & fair - Preis Rückrunde 2009/2010
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HFV-Sportcamp – ein Rückblick in Worten und Bildern
Das erste HFV-Sportcamp (s. Bericht auf wwww.hfv.de und in der HFV-Info Nr. 31-10) in der Sportschule des
HFV in Jenfeld endete am Freitag sehr emotionsreich. Es flossen viele Tränen und einige der 21 Kinder wollten
am liebsten da bleiben, weil es ihnen so gut gefallen hat. Vorher hatten die Teilnehmer ihre Gedanken zum
Camp zu Papier gebracht. Gedanken der Mädchen und Jungen und Fotos aus dem Camp sehen Sie auf den
nächsten vier Seiten. (93 Fotos vom Camp finden Sie unter www.hfv.de in der Bildergalerie).

Threvent (9 Jahre): „Ich bin 9 Jahre.

Ich komme aus Ghana.Wir haben gut

gespielt.Wir waren ganz gut!“

Luca (10 Jahre): „Ich fand es gut, dass wir,

wenn wir Streit hatten, uns immer wieder

vertragen haben. Ich fand nichts nicht gut.“

Alpheo (9 Jahre): „Schade, dass die Woche schon

vorbei ist.Wirkönntenruhignochweitermachen!“

Yvonne (11 Jahre): „Das Schönste ist, ich

habe viele Freunde gefunden!“

Phillip:„Mirhatesgefallen,dasses

Fußballer und Fußballerinnen

gibt.“

Steven (11 Jahre): „Ich fand die Spiele und die

Turniere toll!“



Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Gifti (10 Jahre): „Mir hat alles gefallen. Und ich werde

Euchganz,ganz,ganz,ganz,ganzdollvermissen. Ichbin

traurig, weil ich weiter hier bleiben will.“

Ishmael (9 Jahre):„Mir hat gefallen, dass die Fußball-

spieler da waren und dass mir ein Fußball geschenkt

wurde und mir hat das Essen gefallen!“

Lara (10 Jahre): „Mir hat alles gefallen. Und ich werde
Euch ganz doll vermissen!“

Timo(10Jahre):„Mirhatgefallen:dieFuß-

ballerunddieFußballerin,dieFußballspie-

le, einfach alles und das Essen!“

Marcel (11 Jahre): „Mir hat gefallen, dass wir einen

Trainingsanzug gekriegt haben und dass wir Bälle

bekommen haben und dass wir Pokale bekommen

haben.“
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Parsim(10Jahre):„IchfanddieFußballspielegutundam

Endedas11er-Spielunddass ichneueFreundegefunden

habe.“

Jonas (12 Jahre): „Fabian, Jonas, Luka, Par-
sim, Steven,Timo, Ismael,Valerij und Jeffrey
–dieseMannschaftsaufstellungfindeichgut,
weilwirineinemTeamrichtiggutspielenkön-
nen!“
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Schafig (11 Jahre): „Ich wünsche mir,

dassdasCampimnächstenJahrnoch-

mal stattfindet. Schön war noch, dass

wir viele Geschenke bekommen ha-

ben!“

Timo (9 Jahre): „Also, mir hat gefallen,

dass wir viele Sachen als Gruppe lösen

mussten und wirTurniere gemacht haben

undSpiele,wounsereMannschaftoftge-

wonnen hat – das fand ich toll!“
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Gelungene Oberliga-Eröffnung in
Meiendorf

923 Zuschauer, darunter fast das ge-
samte Präsidium des HFV mit Präsi-
dent Dirk Fischer an der Spitze, waren
in Meiendorf dabei, als die Serie
2010/2011 der Oberliga Hamburg mit
dem Spiel Meiendorf – Bramfeld er-
öffnet wurde. Alle Oberliga-Vereine
hatten einen Vertreter geschickt und
gaben vor dem Spiel kurze State-
ments zur kommenden Serie. DieVer-
antwortlichen des Meiendorfer SV
hatten ein interessantes Rahmenpro-
gramm organisiert. Nur eines konn-
ten sie nicht beeinflussen: Das Ergeb-
nis des Spiels. So endete die Auftakt-
partie mit einem überraschenden 3:2-
Sieg vom Aufsteiger Bramfelder SV.
Das große Zuschauerinteresse am
ersten Spieltag mit einem Schnitt von
427 am ersten Spieltag, davon 512 in
Oststeinbek gegen Altona, 320 in
Buchholz gegen Niendorf, 623 in Nor-
derstedt gegen St. Pauli II und 585
beim Spiel FC Bergedorf 85 – Curs-
lack-Neuengamme hält hoffentlich die
ganze Serie an. Es scheint jedenfalls
so, dass sich die Oberliga Hamburg zu
einem Premiumprodukt des Hambur-
ger Sports entwickelt hat.

Nachberufung in die Gremien des
HFV

In seiner Sitzung am 29.07.2010 hat
das Präsidium gemäß § 24 Abs. 3 der
HFV-Satzung auf Vorschlag des Ver-
bands-Schiedsrichterausschusses
und des BSA Alster für den ausge-
schiedenen Beisitzer Mike Gielow
nun Björn Krüger (Eintracht Norder-
stedt) als Beisitzer in den Bezirks-
Schiedsrichterausschuss Alster beru-
fen.

FIFA-Schiri Florian Meyer in
Aumühle

Einen hochkarätigen Referenten
konnte der BSA Bergedorf für die
erste Pflichtsitzung am 10. August
2010 verpflichten: FIFA-Schiedsrichter
Florian Meyer aus Burgdorf. Der deut-
sche Schiedsrichter des Jahres
2008/09 wird ab 19.30 Uhr im Ta-
gungslokal des BSA Bergedorf, dem
Vereinslokal des TuS Aumühle, Sach-
senwaldstr. 18, inAumühle über seine
nationalen und zahlreichen internatio-
nalen Erfahrungen berichten.

DFB & McDonald`s
Fußball-Abzeichen im HFV

Sportcamp 2010
„Miteinander statt nebeneinander" -
Unter diesem Motto veranstaltete der

Hamburger Fußball-Verband in den
Sommerferien ein Sportcamp für Jun-
gen und Mädchen aus dem Stadtteil
Jenfeld. Insgesamt waren 21 Kinder,
die zusammen 11 verschiedene Na-
tionen repräsentierten, aus den um-
liegenden Schulen sowie der Arche in
Jenfeld dabei. Am letzten Tag der
Campwoche nahmen zur Freude der
Kinder Janina Helm, Christopher Leit-
lof, Tim Stegmann sowie Fabian, Si-
mon und Frank Alster das DFB &
McDonald`s Fußball-Abzeichen ab.
Die Kinder absolvierten in kleinen
Gruppen alle Stationen und hatten
sichtlich Spaß daran. Besonders
schön anzusehen war dabei, wie die
Kinder sich gegenseitig angefeuert
haben. Leuchtende Augen gab es
dann auch bei der Übergabe der Ab-
zeichen und der Urkunden, für alle
Teilnehmer sicher ein gelungener Ab-
schluss einer unvergesslichenWoche
rund um das Miteinander und den
Fußball.
Vereine und Schulen, die das DFB und
McDonald’s Fußballabzeichen oder
Schnupperabzeichen abnehmen
möchten, wenden sich gerne an die
HFV-Geschäftsstelle, Maxi Riedel un-
ter 040 / 675 870 – 28 oder an Frank
Alster unter 0179 / 381 21 61.
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DieVertreter der Oberligavereine stellten sich vor ihren Kurzinter-
views zum Gruppenfoto zusammen. Foto: Gettschat

DieKindervomHFV-Sportcamp absolviertendieÜbungen für
das DFB und McDonald´s Fuballabzeichen. Foto: Gettschat


